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Walter Russell -
KOSMISCHES BEWUSSTSEIN

Überwinde Deine erlernten Begrenzungen!

Thema: 
» Herausforderungen und Lösungen 

für die Erweiterung Deines Bewusstseins 
über schulwissenschaAliche Vorstellungen hinaus «
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Themen heute

1. Wer bin ich?
2. In welcher Beziehung stehen Geist und Materie?
3. Was sind die Grundstrukturen unseres Universums? 
4. Welche kosmischen Gesetzmäßigkeiten gibt es? 
5. Warum ist das Prinzip der Polarität so grundlegend? 
6. Wohin geht die Reise? 
7. Wo stehen wir hier und jetzt?
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1. Wer bin ich?
Antwort David Icke (geb. 1952):
Du bist ein Brennpunkt der Aufmerksamkeit  im unendlichen Ozean 
des Gewahrseins…

Antwort Walter Russell (geb. 1871):
„Du bist (gemeinsam mit deinem Schöpfer) das Eine Licht des 
Allwissens im Zentrum Deines Einen universalen Körpers des 
Alldenkens.“ 

Beide:
Die ganze menschliche Unterdrückung basiert darauf, dass Du Dich 
für Dein begrenztes Ich-Phantom hältst.
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Ein vollständiger Zyklus – eines Tons oder einer anderen Schwingung, eines 
Elementes, Tages, eines Lebens, einer Evolu\on. „Das Leben ist die eine 
Häl^e des elektrischen Kreislaufs, der Tod ist die andere Häl^e.“ (Walter 
Russell, FSK) 
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Was wir als Welle 
sehen (auch im 
Wasser), ist in 
Wirklichkeit die 
zweidimensionale 
Ansicht einer 
Spirale
(aus: Russell, Fernstudienkurs)
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Die spiralige Konzentrierung und Dezentrierung in allem 
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2. In welcher Beziehung stehen Geist und Materie?

Juaa Belle: In 
derselben wie Eis 
und Wasserdampf 
– nur verschiedene 
Aggregatzustände

Walter Russell: In 
derselben wie alle 
Elemente – nur 
verschiedene 
Reifungsstadien 
des Lichtes in 
ewiger 
Entwicklung
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Der Übergang zwischen Geist 
und Materie ist fließend –
Materie ist die Auswirkung der 
geis?gen Informa?onsfelder, so 
wie die Pixel eines 
Computerspiels Auswirkungen 
der Programmierung sind – aber 
beides besteht aus elektro-
magne?schen Schwingungs-
Informa?onen.

Bildquelle: David Icke, Das Ich-Phantom
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3. Was sind die Grundstrukturen unseres Universums? 

• David Icke: Das Universum besteht aus informaHonscodierten Wellen, 
die vom Gehirn in eine scheinbar physische (holografische) Gestalt 
decodiert werden. Auch das, was wir vom Körper sehen, sind 
energeHsche InformaHonsfelder, die wir zu dem entschlüsseln, was 
wir zu sehen meinen.
• Walter Russell: Alle Materie ist Licht in Bewegung. Alle Bewegung 

wird in Wellen ausgedrückt. Alle Lichtwellen sind Spiegel, die sich bis 
hin zum fernsten Stern gegenseiHg ihren Zustand spiegeln. Was die 
Augen »fühlen« und für Licht halten, ist nur Wellenbewegung, durch 
welche die Idee des Lichtes vorgespiegelt wird.
• GnosHker: Die sichtbare materielle Welt ist eine Scheinwelt, die 

„blendende Finsternis“. 
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Abbildung 49 zeigt die Raum-Leinwand, die Bewegung vortäuscht, und zwar mithilfe der gegenläufigen 
Projek.on von Licht in entgegengesetzten Zuständen durcheinander hindurch nach innen und nach 
außen, um so die Illusion von Bewegung, Veränderung, Reihenfolge und Zeit zu erschaffen. 
(siehe auch Abbildung 39) (aus: Russell, Geheimnis des Lichtes)
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Victor Schauberger: 
Wirbel und Gegenwirbel

Walter Russell: 
Wirbel und Gegenwirbel
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Wirbel und Gegenwirbel: Der Torus

Abbildungen aus: hAp://thesecretgps.blogspot.com/2015/02/the-torus-introducIon.html
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Abbildungen aus: 
hAp://thesecretgps
.blogspot.com/201
5/02/the-torus-
introducIon.html
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Auch hier ha]e Morpheus recht – rein physikalisch. Wenn wir uns 
auf unseren Körper reduzieren lassen, sind wir nicht mehr als eine 
Ba]erie.
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4. Welche kosmischen Gesetzmäßigkeiten gibt es? 

„In Meinem Universum sind viele Dinge 
majestä6sch groß; und viele andere sind 
mikroskopisch klein. 
Aber Ich habe nicht ein Gesetz für die 
majestä6sch großen Dinge und ein anderes für die 
mikroskopisch kleinen. Ich habe nur ein Gesetz für
alle Meine polaren Paare schöpferischer Dinge; 
und dieses Gesetz lässt sich mit einem Wort 
ausdrücken… 
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Dieses Mein Eines Wort für Mein Eines Gesetz lautet 
AUSGEWOGENHEIT. 

Und wenn der Mensch zwei Worte braucht, um die Funk>onsweise dieses 
Gesetzes besser zu erkennen, lauten diese beiden Worte 

AUSGEWOGENER AUSTAUSCH. 
Und wenn der Mensch noch mehr Worte braucht, um Mein Eines Gesetz 
besser zu erkennen, gib ihm ein weiteres Wort, und die drei Worte sollen 
lauten 

RHYTHMISCHER, AUSGEWOGENER AUSTAUSCH“ 
Wer diese Worte mit innerer Vision und innerem Wissen aufnimmt, bezieht 
daraus allumfängliche Macht, um die Welt des Menschen vor ihm selbst zu 
re]en und das neue Zeitalter neuer menschlicher Macht hervorzubringen. 
(Aus W. Russell,  Die BotschaK der GöAlichen Iliade)
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5. Warum ist das Prinzip der Polarität so grundlegend?
Polarität ist die Aufspaltung von allem in zwei Pole, die  zur Einheit zurückstreben.
Wir leben in einem polarisierten, geschlechtlichen, pulsierenden Universum aus 
Gedankenwellen.
Rhythmischer Wechsel der Polarität ist die Grundlage der Zusammensetzung von 
Materie.

Die Natur bringt nur eine einzige Form hervor – die Würfel-Kugel –, was 
das gleiche bedeutet, als sprächen wir von der Weiblichkeit-
Männlichkeit des Menschen.

Die Kugel ist die posi\v zentrierende Sonne. Der Würfel ist das unsichtbare, 
umgebende Wellenfeld. Alle Materie ist deshalb in posi\ve Festkörper und den sie 
umgebendem, nega\vem Raum aufgeteilt. 
(aus: Russell, Eine neue Vorstellung vom Universum)
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Von Null zum Maximum und zurück

• Der elektrische Prozess der Polarisierung findet während der Dauer 
der ersten Hälde eines jeden Zyklus‘ mit zunehmender Intensität 
sta], sei es bei einem Atemzyklus, dem Tageszyklus, einem Jahr 
oder einer Lebensdauer. 
• Da sich die Polarität mit Erreichen der Wellenamplitude seines 

Lebenszyklus‘ umkehrt, übernimmt anschließend die Depolarisierung 
die Kontrolle. Der Abbau beginnt... 
• Dieser Prozess findet in jedem schöpferischen MaterieparHkel und 

jeder KombinaHon von ParHkeln sta], sei es ein Mensch, eine 
Ameise, ein Elektron oder ein Sternennebel. 
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Die beiden HälAen und ihre Umkehrung
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6. Wohin geht die Reise?
Walter Russell: Der einzige Zweck des Menschen auf der Erde ist es, seinen 
Schöpfer zum Ausdruck zu bringen.
Der sehnlichste Wunsch der menschlichen Seele auf Erden ist es, Frieden und 
Glück zu finden.

Der Mensch kann nur Frieden und Glück finden, indem er seine Einheit mit 
seinem Schöpfer entdeckt. Das größte Wunder, das einem Menschen passieren 
kann, ist die Entdeckung seines Selbstes und seiner Einheit mit allen anderen 
Menschen.

Wer diese höchste Entdeckung gemacht hat, dem wird sich alles andere 
erschließen. 

(aus: Russell, Eine neue Vorstellung vom Universum)
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Wo stehen wir hier und jetzt? In der Freiheit.
1.Höre auf Mein Wort, wenn Ich sage, dass die Wünsche des Menschen geprägte Samen sind, die 

ihre Art wiederholen. Dieses Muster, das der Mensch in Saaten nach seinem Wunsch formt, wird 
sich in gleicher Form vervielfachen, auf dass der Mensch es ernte. 

2.Und die Ernte wird so sicher sein wie der Morgen kommt, auch ohne dass der Mensch danach 
fragt. Denn der Mensch ist, was sein Verlangen ist. Sein Bild ist das Muster seines Denkens. 

7.Denn wahrlich, bei der Reise des Menschen aus seinem Urwald zu seinem Gipfel gibt es zwei 
entgegengesetzte Wege. Der eine führt zurück in die Schwärze seines ursprünglichen 
Dschungels. Der andere führt zu Mir. 

17. Der Mensch kann seinen Weg wählen, denn der Zweck des Menschen bei der ManifesOerung 
Meines Seins ist, durch lange Zeitalter neuen Erkennens aufgrund von wiederholten Handlungen 
seinen Weg aus dem Dunkeln in Mein Licht zu finden. 

18. Wer auf das Licht zuschreitet, schreibt durch richOges Tun neue Lichtzeilen in seine Seele; wer 
aber auf das Dunkle zugeht, nimmt das Dunkle an, und kein Licht ist in ihm. 

19. Eines fernen Tages wird er zu Mir kommen, um Ruhe zu finden, aber bis zu jenem Tag, an dem 
er Mich in sich erkennt, wird er unauWörlich in der irdischen Tretmühle laufen. 

(aus: W. Russell, die Botscha4 der Gö8lichen Iliade)
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Möchtest du 6efer einsteigen?

Intensivkurs Kosmisches Bewusstsein I

24.-26.11. 2023 online

Infos und Anmeldung: 

h]ps://dagmarneubronner.de/kosmisches-bewusstsein-webinar/live-
intensivkurs 
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Frage von Be+naH

• Ich habe den Studienkurs schon ein erstes Mal durchgelesen und 
merke immer wieder wie es in meinen Gehirnwindungen quietscht...
• manchmal kann ich nur eine Seite lesen weil es so neu ist ...
• Walter Russell spricht ab und an davon wie langsam erst das 

Bewusstsein der Menschen heraufgedämmert ist, ich glaube er 
spricht auch von aus dem Dschungel gekrochen und meint die 
Menschheit vor Tausenden von Jahren.
• Diese Sichtweise stösst in meinen Augen mit der Ansicht zusammen 

dass evt eine frühere Menschheit, zB. in AtlanHs, schon einmal sehr 
weit entwickelt war, auf allen möglichen Ebenen.
Mich würde interessieren wie du das siehst.
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